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Wirtschaftsinformatik in Jena

Prof. Dr. Michael Wessel | Business Information Systems, esp. E-Commerce and Digital Business

• Seit November 2023 zwei Wirtschaftsinformatikprofessuren:

• Wirtschaftsinformatik, insb. Business Intelligence: Prof. Dr. Simon Emde

• Wirtschaftsinformatik, insb. E-Commerce und Digital Business: Prof. Dr. 
Michael Wessel

• Außerdem einige „wirtschaftsinformatiknahe“ Professuren:

• BWL, insb. Operations Management: Prof. Dr. Nils Boysen

• BWL, insb. Management Science: Prof. Dr. Armin Scholl

• Wirtschafts- und Sozialstatistik: Prof. Dr. Christian Pigorsch

• Große Teile der praktischen Informatik an der Schwesterfakultät für 
Mathematik und Informatik (FMI)
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Prof. Dr. Michael Wessel | Wirtschaftsinformatik, insb. E-Commerce und Digital Business

https://wirtschaftsinformatik.de/unsere-disziplin/themenlandkarte



6

Prof. Dr. Michael Wessel | Wirtschaftsinformatik, insb. E-Commerce und Digital Business

Studieninhalte

Wirtschaftsinformatik

Informatik

Mathematik & 
Statistik

BWL/VWL

• Modellierung von 
Geschäftsprozessen und Einsatz 
von Informationssystemen

• Management von IT-Projekten

• Entwicklung digitaler 
Geschäftsmodelle

• Programmierkenntnisse

• Verwaltung großer Datenmengen 
mit Hilfe von Datenbanken.

• Management, Buchhaltung, 
Rechnungswesen, Organisation, 
Personalwesen, Marketing usw.

• Mikro- und Makroökonomie

• Statistische Modelle und 
Methoden

• Grundlagen der Analysis und 
Linearen Algebra
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Schwerpunkte im M.Sc. Wirtschaftsinformatik

Im M.Sc. kann durch die Wahl 

der Module zwischen 3 

Schwerpunkten gewählt 

werden:

Business Information Systems

Business Analytics

E-Commerce & Digital Business
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Schwerpunkt: Business Information Systems

• „Zwei Sprachen sprechen“: Ausbildung von 

Expertinnen an der Schnittstelle 

Informatik/Betriebswirtschaft.

• Die Studierenden lernen, zukunftsorientierte 

Strategien zu entwickeln und moderne 

Informations- und Kommunikationstechnologien 

zur Lösung betrieblicher Probleme einzusetzen.

• Module (Beispiele): Computergestützte Planung 

und Optimierung, Anwendungsorientierte 

Programmierung, Supply Chain Simulation.
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Business Information Systems: Karrieremöglichkeiten

Das Studium bietet ein umfassendes Verständnis dafür, wie IT-Systeme den Geschäftsbetrieb unterstützen, 

und bereitet auf Karrieren in Bereichen wie Geschäftsanalyse und Projektmanagement vor, um digitale 

Transformationsinitiativen in Unternehmen zu fördern.

• IT-Consultant: Bietet strategische Beratung und technische Expertise für Kunden im Hinblick auf die 

Nutzung von Informationssystemen, das Erreichen von Geschäftszielen und die Lösung von 

Herausforderungen.

• IT-Manager / Information Officer: Überwacht die strategische Planung, implementiert und verwaltet 

Informationssysteme und die technologische Infrastruktur innerhalb einer Organisation zur Unterstützung 

der Geschäftsziele.

• IT-Projektmanager: Leitet und verwaltet IT-Projekte; überwacht Zeitpläne, Budgets und Ressourcen, um die 

erfolgreiche Implementierung von Informationssystemlösungen sicherzustellen.
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Schwerpunkt: Business Analytics

• Fokus auf die Analyse großer Datenmengen und 

die Entwicklung von Zukunftsszenarien, um 

Unternehmen auf zukünftige 

Herausforderungen vorzubereiten und 

datengestützte Entscheidungen zu ermöglichen.

• Die Studierenden erwerben 

betriebswirtschaftliche, mathematische und 

informationstechnische Kenntnisse, um 

potenzielle Probleme zu erkennen, Chancen zu 

nutzen und den Anforderungen einer zunehmend 

digitalisierten Welt gerecht zu werden.

• Module (Beispiele): Business Analytics, Machine 

Learning: Einführung, Operations Management.
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Business Analytics: Karrieremöglichkeiten

Das Studium bereitet auf Karrieren in verschiedenen Branchen vor, darunter Finanzen, Marketing, 

Gesundheitswesen und Technologie, und vermittelt unverzichtbare Fähigkeiten in der Datenanalyse und -

interpretation, die in der heutigen datengetriebenen Geschäftslandschaft sehr gefragt sind.

• Business Analyst: Analysiert Geschäftsprozesse, sammelt und interpretiert Daten und stellt Erkenntnisse 

zur Unterstützung der Entscheidungsfindung und Strategieentwicklung in Organisationen bereit.

• Marketinganalyst: Nutzt Daten zur Bewertung von Markttrends, Verbraucherverhalten und 

Kampagnenwirksamkeit und stellt Empfehlungen zur Optimierung von Marketingstrategien und -initiativen 

bereit.

• Operations Analyst: Verbessert die Effizienz, identifiziert Engpässe und optimiert Prozesse durch 

Datenanalyse und Optimierungstechniken zur Verbesserung der Betriebsleistung.

• Gesundheitsanalyst: Analysiert Patientendaten, Gesundheitstrends und -ergebnisse, um die 

Patientenversorgung zu verbessern, die betriebliche Effizienz zu steigern und die Entscheidungsfindung in 

Gesundheitsorganisationen zu unterstützen.
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Schwerpunkt: E-Commerce & Digital Business

• Kombiniert fundierte betriebswirtschaftliche 

Ausbildung mit Kernthemen der 

Wirtschaftsinformatik und bietet zusätzlich 

spezialisierte Inhalte rund um digitale 

Geschäftsmodelle und Technologien wie 

Künstliche Intelligenz und Virtual Reality.

• Durch die enge Zusammenarbeit mit der lokalen 

Digitalwirtschaft können Studierende ihr 

theoretisches Wissen in Praxisprojekten und 

studienintegrierten Praktika direkt anwenden.

• Module (Beispiele): E-Commerce, Digital Business 

Models, Web-Programmierung, 

Innovationsmanagement.
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E-Commerce & Digital Business: Karrieremöglichkeiten

Das Studium bereitet die Absolventen optimal auf die digitalisierte Geschäftswelt vor, indem es ihnen die 

Fähigkeiten vermittelt, digitale Innovationen zu nutzen und neue Produkte, Dienstleistungen und Geschäftsmodelle 

zu entwickeln:

• Digital-Berater: Berät intern oder extern zum Einsatz digitaler Technologien und Innovationen, um die 

Zukunftsfähigkeit des Unternehmens zu sichern. Die Rolle umfasst die Entwicklung digitaler Produktideen, 

digitaler Strategien sowie Marktforschung und -analyse.

• E-Commerce Manager: Verantwortlich für die Schnittstelle zwischen Vertrieb, Marketing und IT im Bereich 

digitaler Plattformen und Online-Shops, einschließlich Produktauswahl, Benutzerfreundlichkeit, 

Kundenbetreuung und Logistik.

• Produktmanager: Setzt digitale Technologien für die Entwicklung und Implementierung neuer Produkte und 

Dienstleistungen ein. Die Rolle beinhaltet die Aufgabe, Produkte erfolgreich am Markt zu positionieren.
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Gute Gründe für ein Studium der Wirtschaftsinformatik

• Interdisziplinär und vielseitig

Das Studium an der Schnittstelle von Wirtschaftswissenschaften und Informatik ist 

äußerst vielfältig und abwechslungsreich.

• Zukunftsorientiert und praxisnah

Als Wirtschaftsinformatiker/innen könnt ihr die digitale Zukunft von morgen 

mitgestalten und so die digitale Transformation selbst vorantreiben.

• Hervorragende Perspektiven auf dem Arbeitsmarkt

Die Digitalisierung schreitet in allen Branchen voran. Ohne moderne IT-Lösungen und 

innovative Geschäftsprozesse sind Unternehmen kaum wettbewerbsfähig. 

Wirtschaftsinformatiker/innen beherrschen diese Komplexität und haben 

hervorragende Berufsaussichten.
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Warum Wirtschaftsinformatik an der FSU Jena?

• Hohe Flexibilität

Gestalte dein Studium nach individuellen Stärken und Interessen. Während des Studiums 

besteht stets die Möglichkeit zur Umorientierung (z.B. Studienprofil wechseln).

• Intensives Betreuungsverhältnis

Zum Beispiel Studieneinführungstage an der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät.

• Enge Kooperationen

Profitiere von unseren vielfältigen Kontakten zu den in Thüringen ansässigen Unternehmen 

zum Beispiel beim Praktikum.

• Auslandsabenteuer

Die Fakultät verfügt über ein weltweites Netz von über 50 renommierten 

Partnerhochschulen, das ständig um weitere erstklassige Institute erweitert wird.
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Digitalwirtschaft Jena
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Erwartete Vorkenntnisse

• Eine vorherige Vertiefung in Business Information Systems (oder anderen WI-

Studienprofilen) wird nicht vorausgesetzt.

• Allerdings ist die Ausrichtung des Studiengangs quantitativ.

• Es ist daher mindestens hilfreich, Grundkenntnisse zu haben in

• Datenbanken

• Programmierung

• Statistik und Mathematik

• In der BWL helfen vor allem Vorkenntnisse in

• Marketing

• Produktion / Operations / quantitative BWL
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Grundlegender Aufbau des Masterstudiums

• Bereich Grundlagen mit einem Pflicht- und einem Wahlpflichtbereich: 30-36 LP

• Bereich Schwerpunkt mit vier Wahlpflichtbereichen: 60-66 LP

• Schwerpunktkern

• Betriebswirtschaftliche Anwendung

• Angewandte Informatik

• Seminar

• Bereich Master-Arbeit (thematisch im Schwerpunkt): 24 LP

• Innerhalb der Blöcke gibt es recht viel Wahlfreiheit

• Gewählte Module bestimmen den Schwerpunkt

• Wahlmöglichkeiten sinnvoll kombinieren → Eigenes Profil bilden
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Pflichtbereich (18 LP)
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Wahlpflichtbereich (12-18 LP)
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Schwerpunkt: Business Information Systems

• Wahlpflichtbereich I: Schwerpunktkern (mindestens 24 LP)
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Schwerpunkt: Business Analytics

• Wahlpflichtbereich I: Schwerpunktkern (mindestens 24 LP)
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Schwerpunkt: E-Commerce & Digital Business

• Wahlpflichtbereich I: Schwerpunktkern (mindestens 18 LP)

• eines der beiden Module MW31.2 und MW31.6 muss in jedem Fall enthalten sein.
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Hinweise zum Musterstudienplan

• Der Plan muss nicht sklavisch befolgt werden.

• Aber straffe Studienorganisation ist notwendig, um innerhalb von vier Semestern fertig zu 

werden.

• Achten Sie ggf. darauf, ob und wann Nachklausuren und sonstige Prüfungen angeboten 

werden.

• Ein Auslandssemester sollte mit learning agreements abgesichert werden.

• Das Seminar muss an der FSU absolviert werden.
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Viel Erfolg beim Studium!
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